
Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsach-
gemäßes Hantieren, Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von 
Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst 
produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern führen 
aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

SICHERHEITSHINWEISE UNBEDINGT BEACHTEN

	→ Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern ge-
langen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

	→ Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
	→ Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
	→ Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Windver-

hältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

	→ Abschuss nur aus fest verankerten Rohren (niemals aus der 
Hand)

	→ Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
	→ Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
	→ Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
	→ Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

NACH DEM ANZÜNDEN

	→ Sicherheitsabstand einnehmen
	→ Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran bas-
teln

	→ Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-
zündung zu vermeiden

	→ Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-
zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als Vorsorge!
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